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Bremen, den 9. Mai 2001

Mit dem Börsengang am 13. März 2001
flossen der OHB Teledata AG 24,15
Mio. Euro zu, die für die Ziele internatio-
nale Expansion und Entwicklung neuer
Produkte schon teilweise Verwendung
fanden. Das Geschäftsmodell von Pro-
jekten, Produkten und Diensten im Bereich
gewerblicher Telematik trägt Früchte. So
konnten die beim Börsengang projizierten
Umsatz- und Ertragsplanzahlen im ersten
Quartal bereits übertroffen werden.

Der Börsengang
Für die OHB Teledata AG war der Börsen-
gang das herausragende Ereignis des
ersten Quartals, das dem Unternehmen
die notwendigen Mittel zufliessen liess, um
eine zeitnahe Marktdurchdringung in Euro-
pa realisieren zu können. Aufgrund sehr
hoher Nachfrage wurde die Zeichnungs-
frist verkürzt. Es wurden 2,3 Mio. Aktien
platziert. Obwohl OHB Teledata die zum
Emissionszeitpunkt geplanten Zahlen noch
übertreffen konnte, notiert die Aktie seit der
Börseneinführung unter dem Emissions-
preis. Dies liegt nach Auffassung der Ge-
sellschaft insbesondere an der allgemein
schwierigen Verfassung des Neuen
Marktes. Dessen ungeachtet hat die OHB
Teledata eine Reihe von umfangreichen
Investor-Relations Maßnahmen durchge-
führt. So wurden die Marktteilnehmer auf
Roadshows in Kontinental-Europa und in
Großbritannien angesprochen; Fondsma-
nager, interessierte Anleger und Journa-
listen wurden in zahlreichen Einzelge-
sprächen umfassend informiert.

Erfreuliche Entwicklung in
allen Geschäftsfeldern
Projekte
Der Geschäftsbereich Projekte ent-
wickelte sich im ersten Quartal über Plan.
Für die Readymix-Gruppe begannen die
Arbeiten an einer speziellen Telematik-
lösung für deren Zement- und Kies-Lkw‘s in
Großbritannien. Im Rahmen einer strategi-
schen Allianz hat der mobilitiy manager
OHB Teledata mit Mannesmann VDO
und Control Instruments ein Memoran-
dum of Understanding unterzeichnet, das
die Entwicklung eines neuen modularen
Soft- und Hardwareprodukts zum Ziel hat.
Damit verlässt OHB Teledata den Status
eines reinen Produktlieferanten für Mannes-
mann VDO und erreicht als Systempartner
jetzt auch die Realisierung von Online-
Kommunikation und -Navigation direkt
in den Flottenmanagementprodukten der
Mannesmann VDO. Darüber hinaus
sollen gemeinsam neue, richtungsweisen-
de Flottenmanagementkonzepte entwickelt
werden. Hierbei spielt die Erfahrung, die
OHB Teledata in ihrem langjährigen Pro-
jektgeschäft hat, eine bedeutende Rolle.
Die laufenden Entwicklungsprojekte für
öffentliche Auftraggeber schritten plan-
mäßig voran. Das Geschäftsfeld Projekte
erwies sich auch im abgelaufenen Quartal
als eine tragende Säule für die OHB
Teledata. Mit einer Gesamtleistung von
rd. 1,2 Mio. Euro wurde der Vorjahres-
wert fast verdoppelt.

Produkte
Der Ausbau des Geschäftsbereiches Pro-
dukte verlief plangemäß. Die Umsatz-
erlöse für TIPS-Produkte und OHB-Board-
computer beliefen sich auf rd. 0,6 Mio.
Euro. MAN hat die erste Bestellung für
das neue Produkt BC11/CAN-Bus ausge-
löst. Mannesmann VDO hat erstmals für
ihre neue Produktfamilie FM Skylink/FM
Tracker feste Bestellungen aufgegeben.
Darüber hinaus werden Neu- und Weiter-
entwicklungen der TIPS-Produkte auf der
Messe „transport logistic“ vom 15. –
19.5.2001 in München  präsentiert. Der
Kundennutzen der TIPS-Produkte konnte
durch die neuen Anwendungen nochmals
gesteigert werden. Dazu zählen etwa
mehrsprachige Anwendungen oder alarm-
gesicherte Fahrzeugbewegungszonen. Für
e-logistics-Einsteiger werden auf CAN-
Bus-Bord-Computern basierende neue
Lösungen präsentiert.

Börseneinführung trotz
widrigen Umfeldes

erfolgreich umgesetzt

Umsatz- und Ertrags-
prognosen übertroffen

Internationalisierung
kommt planmäßig voran
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In Mio. Euro 1.1.2001 – 31.3.2001 1.1.2000 – 31.3.2000

Gesamtleistung 1,932 0,834

EBIT 0,076 – 0,217

Mitarbeiter (31.3. d.J.) 43  26

Nach IAS



Dienste
Das  Dienstleistungsgeschäft der OHB
Teledata resultiert aus Einnahmen laufen-
der Wartungs- und Serviceverträge sowie
allgemeinen Netzdienstleistungen. War-
tungsverträge werden üblicherweise zu
einem Festpreis pro Fahrzeug bzw.
Kommunikationseinheit pro Monat verein-
bart. Bei Serviceverträgen hingegen rech-
net die OHB Teledata nach jeweiligem
Aufwand ab. Das perspektivenreichere
Geschäft mit Diensten wickelt OHB
Teledata über ihre Beteiligungsunterneh-
men Hansestar und Teldatrans ab. Hier
wurden im Berichtszeitraum gute Erfolge
erzielt. Teldatrans hat Ende Februar den
Pilotbetrieb mit ausgewählten Kunden
erfolgreich aufgenommen.

Internationalisierung wird
konsequent fortgesetzt
Ein bedeutender Meilenstein für die OHB
Teledata AG war die Erhöhung des
Beteiligungsanteils von 24 auf 51% an
der Telematic Solutions SpA in Mailand
zu Beginn des II. Quartals 2001. Hiermit
wurde die unternehmerische Mehrheit
erlangt und die Basis für eine schnellere
Durchdringung des italienischen
e-logistics-Marktes geschaffen. Telematic
Solutions hat z.B. zuletzt für ihr
innovatives Video-Überwachungssystem
FREEGUARDIAN einen Auftrag zur Ge-
währleistung der Sicherheit beim
nächsten G8 Treffen in Genua erhalten.
Dabei handelt es sich um ein flexibles
und kostengünstiges Überwachungs-
system, das im Bereich kabelloser Bild-,
Stimmen- oder Nachrichtenübertragung
neue Standards setzt und zukünftig auch
für andere Sicherheitsaufgaben Anwen-
dung finden soll.

Ertrags- und Umsatzzahlen
entwickeln sich besser als
geplant
Die Gesamtleistung der OHB Teledata
AG lag im ersten Quartal 2001 bei
1,932 Mio. Euro. Damit wurde die
Planung in Höhe von 1,646 Mio. Euro
um 17,4 % übertroffen. Das EBIT
(bereinigt um die IPO-Aufwendungen von
2,82 Mio. Euro)  verbesserte sich gegen-
über der Vergleichsperiode des Vorjahres
von –213 TEuro auf 76 TEuro.

Die EBIT–Planung für das erste Quartal
2001 lag bei –143 TEuro. Die Anlage
des Emissionserlöses am Geldmarkt
bedingte ein positives Finanzergebnis in
Höhe von 55 TEuro. Die Anzahl der
Mitarbeiter stieg im Vorjahresvergleich
von 26 (31.03.2000) auf nun 43 Be-
schäftigte.

Aktie mit Substanz und
Potenzial
Die Bewertung der Aktie hat gegenwärtig
ein KGV von ca. 15 auf Basis der
Gewinnerwartung für das Jahr 2002.
Damit ist die OHB Teledata Aktie gegen-
über anderen vergleichbaren Unter-
nehmen günstig bewertet. Die OHB
Teledata AG hat ihren Geschäftsschwer-
punkt im Bereich der gewerblichen Ver-
kehrstelematik. Bereits seit Jahren eta-
blierte starke Partnerschaften sowie die
Ausrichtung auf die Geschäftsfelder Pro-
jekte, Produkte und Dienste bilden eine
kalkulierbare Basis, die eine gesicherte
und stetige Ertragsentwicklung erwarten
lassen. Durch die drei Säulen verbindet
OHB Teledata die Option auf dyna-
mische Ertragsentwicklung mit der Ab-
sicherung durch das Basisgeschäft der
vergangenen Jahre.

Ausblick
Nach der erfolgten Mehrheitsübernahme
der Telematic Solutions SpA werden
weitere mögliche Akquisitionen derzeit
geprüft. Neue Projekte und Produkte
werden zielstrebig vorangetrieben. Ver-
heißungsvolle neue Geschäftsfelder sollen
neue Märkte eröffnen. Für das laufende
Geschäftsjahr ist der Vorstand aufgrund
des derzeitigen Auftragsbestandes sehr
zuversichtlich, die Planzahlen für 2001
zu erreichen. Der Ausbau des Vertriebes
innerhalb Europas wird weiter vorange-
trieben. Die Mittel des Börsenganges
erlauben flexible Dispositionsmöglich-
keiten für sich anbietende Investitionen.
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Bilanz
31.03.2001 31.12.2000

IAS IAS
A K T I V A TEuro TEuro

A. ANLAGEVERMÖGEN

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
Software erworben 33 34
Software erstellt 109 0

II. Sachanlagen
Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 130 117

III. Finanzanlagen
Beteiligungen 1.647 1.647

1.919 1.798

B. UMLAUFVERMÖGEN

I. Vorräte

1. In Arbeit befindliche Aufträge 1.192 757
2. Fertige Erzeugnisse und Waren 530 393

1.722 1.150

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.505 1.430
2. Forderungen an Gesellschafter 0 0
3. Forderungen ggü. nahestehenden Unternehmen 2.559 0
4. Forderungen ggü. Beteiligungsunternehmen 514 0
5. Sonstige Vermögensgegenstände 98 71

5.676 1.501

III. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 19.684 1.857

27.082 4.509

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 4 2

29.005 6.308

P A S S I V A
A. EIGENKAPITAL

I. Gezeichnetes Kapital 7.464 5.164

II. Kapitalrücklage 19.034 0

III. Gewinnrücklagen/gesetzliche Rücklagen 0 0

IV. Bilanzgewinn 180 49

26.678 5.213

B. RÜCKSTELLUNGEN
1. Steuerrückstellungen 1 1
2. Sonstige Rückstellungen 1.088 265

1.089 266

C. VERBINDLICHKEITEN
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 0 0
2. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 407 143
3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 609 568
4. Verbindlichkeiten gegenüber nahestehenden Unternehmen 0 0
5. Sonstige Verbindlichkeiten 222 117

1.238 829

29.005 6.308
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G+V

01.01.-31.03.2001 IAS 01.01.-31.03.2000 IAS

TEuro TEuro TEuro TEuro

1. Umsatzerlöse
davon Projekte 725 378
davon Produkte 598 26
davon Dienstleistungen 64 2

1.387 406

2. Aktivierte Eigenleistungen 109 0
3. Erhöhung des Bestands an fertigen

und unfertigen Erzeugnissen 434 421
4. Sonstige betriebliche Erträge 2 7

5. Gesamtleistung 1.932 834

6. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs-

und Betriebsstoffe und
für bezogene Waren 921 429

b) Aufwendungen für bezogene
Leistungen 103 125

1.024 554

7. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 482 313
b) Soziale Abgaben und

Aufwendungen für Altersversorgung
und für Unterstützung 80 562 52 365

8. Abschreibungen auf immaterielle
Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und Sachanlagen 17 12

9. Sonstige betriebliche Aufwendungen 253 121

10. Betriebliches Ergebnis EBIT 76 – 217

11. Zinsen und ähnliche Erträge 55 2

12. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 3

13. Ergebnis der gewöhnlichen
Geschäftstätigkeit 131 – 218

14. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 0

15. Sonstige Steuern 0 0

16. Jahresüberschuß/ -fehlbetrag 131 – 218

17. Gewinn-/Verlustvortrag 49 48

18. Bilanzgewinn 180 – 170
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Allgemeines zum
Quartalsabschluss
Der Quartalsabschluss wurde nach den
International Accounting Standards (IAS)
erstellt. Er umfasst ausschließlich die
OHB Teledata AG. Der Einzelabschluß
entspricht unverändert dem Konzernab-
schluss, da es sich bei den Beteiligungen
am 31.03.2001  um Minderheitsbeteili-
gungen handelte, die bei einer Konso-
lidierung für den Berichtszeitraum außer
acht zu lassen sind.

31.03.2001
TEuro  IAS

Betriebliches Ergebnis 76

Gezahlte Ertragssteuern 0

Abschreibungen auf das immaterielle und Sachanlagenvermögen 17

Brutto-Cash-Flow 93

Zunahme (-)/Abnahme (+) aktivierte Eigenleistungen – 109

Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorräte – 572

Zunahme (-)/Abnahme (+) der Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände einschließl. RAP – 4.177

Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten und
Kurzfristige Rückstellungen 1.232

Mittelzufluß/-abfluß aus laufender Geschäftstätigkeit – 3.626

Ausgaben für Investitionen in das Anlagevermögen – 30

Einnahmen aus Abgängen des Anlagevermögens 0

Zins- und sonstige Finanzeinnahmen 55

Mittelzufluß/-abfluß aus der Investitionstätigkeit 25

Einzahlungen der Gesellschafter 24.150

Mittelabfluß IPO-Kosten – 2.816

Abnahme der Finanzverbindlichkeiten 0

Zins- und sonstige Finanzausgaben 0

Mittelzufluß/-abfluß aus der Finanzierungstätigkeit 21.334

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelbestands 17.826

Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 1.858

Finanzmittelbestand am Ende der Periode 19.684

Kapitalflußrechnung



Kosten des Börsenganges
In den ausgewiesenen IPO-Kosten in
Höhe von 2,816  Mio. Euro wurden
neben den bis 31.03.2001 bereits in
Rechnung gestellten Beträgen auch Auf-
wendungen für Rückstellungen in Höhe
von nochmals rd. 510 TEuro berück-
sichtigt. Hierbei handelt es sich um
noch ausstehende Rechnungsbeträge für
Rechts- und Unternehmensberatungs-
leistungen, die in unmittelbarem Zusam-
menhang mit dem Börsengang stehen.
Die Kosten des Börsengangs sind mit
dem Emissionserlös verrechnet worden
und sind in die Kapitalrücklage eingestellt
worden.

Die liquiden Mittel haben sich per
31.03.2001 auf 19,684 Mio. Euro er-
höht, wobei die IPO-Kosten bereits
berücksichtigt sind.

Wertpapierbesitz
von Organmitgliedern

Bremen, den 9. Mai 2001

Der Vorstand
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Aktien Optionen

Prof. Manfred Fuchs
Aufsichtsratsvorsitzender  1.714.050

Marco R. Fuchs
Vorstandsvorsitzender  404.796 20.000

Ulrich Schulz
Vorstand 103.281 20.000

Ulrich Wantia
Vorstand 20.000

Für Rückfragen:

Herr Ulrich Wantia

OHB Teledata AG
Universitätsallee 29
D-28359 Bremen
Tel.: + 49 (0) 4 21/20 20 915
Fax: + 49 (0) 4 21/20 20 950
Internet: www.ohb-teledata.de
E-Mail: info@ohb- teledata.de


